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Am Sonntag folgt nach dem musikalischen Frühschoppen mit dem Blasorchester Waren 
e. V. (11:00 - 12:30 Uhr) nachmittags ein besonderer Höhepunkt. Nach dem Konzert 
des Jugendblasorchesters der Kreismusikschule Müritz (15:00 Uhr) wird im Rahmen 
eines gemeinsamen Auftritts das Heeresmusikkorps offiziell die Patenschaft über das 
Jugendblasorchester der Kreismusikschule Müritz übernehmen.
In Vorbereitung darauf waren Musiker und Musikerinnen des Heeresmusikkorps mehr-
fach in der Kreismusikschule zu Gast und leiteten Registerproben für jede einzelne 
Instrumentengruppe. Abschließend gab es eine erste gemeinsame Probe. Das Ergebnis 
dieser Arbeit wird nun zur öffentlichen Unterzeichnung des Kooperationsvertrags am 
Sonntag um 15:30 Uhr präsentiert.

Programmüberblick:

11:00 - 12:30 Uhr	
Blasorchester Waren e. V. - 
musikalischer Frühschoppen

15:00 Uhr	
Jugendblasorchester der 
Kreismusikschule Müritz

15:30 Uhr	
gemeinsames Konzert 
Jugendblasorchester und 
Heeresmusikkorps 
Neubrandenburg

16:00 Uhr	
Heeresmusikkorps 
Neubrandenburg
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Die Honigbiene im Juni
Die Honigbiene
Je nach den klimatischen Verhältnissen blühen im Juni u. a. Holun-
der, Sommerlinde, Feldahorn, Kornblume und Robinie (vielen als 
Akazie bekannt). Im Garten werden jetzt die Erdbeeren, Brombee-
ren, Himbeeren, Thymian und Salbei sehr gerne angeflogen. Das 
Bienenvolk erreicht im Juni/Juli mit der Sommersonnenwenden seine 
Höchststärke und die Grenzen des Wachstums.
Die Trachtbienen (Sammlerinnen) starten schon zeitig in der Früh 
und suchen die Umgebung nach Nektar und Honigtau ab. Im Stock 
übergeben sie den süßen Inhalt ihres separaten Honigmagens an 
die Stockbienen, die nun damit beginnen, den Nektar bzw. Honig-
tau zu Honig zu verarbeiten und in die Wachszellen einzulagern. 
Dabei wird die Flüssigkeit mit körpereigenen Stoffen angereichert, 
immer wieder verarbeitet und getrocknet. Von den Flugbienen wird 
zusätzlich Pollen, Wasser und Propolis eingetragen.

Der Imker
Zu der bereits vorgestellten notwendigen Volkskontrolle bestimmt die 
Honigernte die Tätigkeit des Imkers. Sind die Honigräume gefüllt, 
wird es Zeit, diese zu schleudern, um wieder Platz zu schaffen für 
weiteren Honigeintrag. Wenn der Honig reif ist, werden die Zellen 
mit einem Wachsdeckel verschlossen. Die Honigwaben werden 
entnommen und die
ansitzenden Bienen abgestoßen oder abgefegt. Danach werden 
die Honigwaben entdeckelt (Wachsdeckel geöffnet oder entfernt) 
und die Waben mit einer Honigschleuder ausgeschleudert.
Um das Schwärmen zu verhindern und Jungvölker aufzubauen, 
können u. a. sogenannte Ableger gebildet werden. Diese stellt man 
aus Brutwaben und ihren ansitzenden Bienen sowie evtl. Flugbie-
nen zusammen. Aus frischen Eiern ziehen sich die Bienen dann 
entweder selbst eine Jungkönigin oder es werden bereits begattete 
Königinnen zugesetzt.

Der Gärtner
Gefüllte Blüten sind leider für die Insekten wertlos, da sie hier weder 
Pollen noch Nektar finden. Insgesamt sind züchterisch veränderte 
Pflanzen für die Insekten weniger oder gar nicht nützlich. Wildstau-
den aus Wildstaudengärtnereien oder auch Gewürzkräuter sowie 
ungefüllte Blüten helfen vielen Insekten beim Überleben. Akelei, 
Lavendel, Lupine, Wilde Malven, ungefüllte Dahliensorten, Ringel-
blumen und Borretsch werden dagegen geliebt.
Denken Sie bereits an den Juli/August. Haben Sie noch eine Ecke 
im Garten frei? Säen Sie bereits jetzt Lupine, Klee oder Phacelia 
für die trachtlose Zeit.

Verein und Veranstaltungen
Lust auf mehr? Sie erreichen uns unter Imkerverein-Waren@web.de 
oder www.imkerverein-waren-mueritz.de.
Schulung im Bienenzuchtzentrum Bantin sind unter www.imker-in-
mv.de abrufbar.

Schon gewusst?

•	 Honig war in vielen Hochkulturen die „Speise der Götter“. 
Er war Opfergabe, Heilmittel, Grabbeigabe und auch 
Zahlungsmittel

•	 In geöffneten Pharaonengräbern der Pyramiden wurde Ho-
nig gefunden, der als Lebensmittel trotz des Alters (mehrere 
Tausend Jahre) immer noch genießbar war

•	 Karl der Große befahl, dass auf jedem Gut, welches der 
Krone unterstand, eine Imkerei betrieben werden solle und 
erließ eine umfangreiche Rechtssprechung zum Imkerei-
wesen

High School/Schüleraustausch

TREFF Sprachreisen erhält Auszeichnung

Die Schüleraustausch-Organisation TREFF Sprachreisen erhält 
zum vierten Mal in Folge seit 2015 das Zertifikat für exzellentes 
Teilnehmerfeedback. 
Somit ist TREFF Sprachreisen eine der wenigen Organisationen, 
die seit 4 Jahren ununterbrochen in den Top 10 der deutschen 
Austauschorganisationen sind. 
Geschäftsführer Thomas Müller: „Wir freuen uns sehr darüber 
und bedanken uns ganz herzlich bei allen unseren Schülerinnen 
und Schülern, die uns bewertet haben. 
Wir sind sehr stolz, dass wir diese Auszeichnung zum wiederholten 
Male erhalten haben.“
Das Zertifikat wird jährlich von schueleraustausch.de, der größten 
deutschen Bewertungs-Community zum Thema Schüleraustausch 
an 10 Austauschorganisationen vergeben, deren hervorragende 
Arbeit für den Schüleraustausch im vergangenen Jahr durch sehr 
gute Bewertungen echter ehemaliger Teilnehmer dokumentiert 
wurde.

Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich 
kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere interessante 
Informationen wie z. B. Schülerberichte lesen oder Fotos von 
Teilnehmern ansehen. 
Nach der unverbindlichen Online-Bewerbung folgt als zweiter 
Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den Schü-
lern und Eltern. 

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthal-
ten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland 
sowie zu Feriensprachreisen für Schüler und Sprachrei-
sen für Erwachsene erhalten Sie bei: TREFF - Sprachrei-
sen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 696696-0,  
Fax.: 07121 696696-9, E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, 
www.treff-sprachreisen.de
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Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de
Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“
Durch den Wasser- und Bodenverband „Obere Peene“ werden ab 
Mitte Juli bis Dezember verstärkt Unterhaltungsarbeiten (Graben-
mahd und Sohlräumung) an den Gewässern II. Ordnung im Ver-
bandsgebiet durchgeführt. Wir bitten die Eigentümer bzw. Nutzer 
der an die Gewässer angrenzenden Flächen die Unterhaltungs-
arbeiten nicht zu behindern und den 5 m-Gewässerschutzstreifen 
für die Grabenmahd freizuhalten. Wir weisen entsprechend dem 
Wasserhaushaltsgesetz § 38 und § 41 sowie dem Wassergesetz des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern, §§ 65 und 66 auf die besonde-
ren Pflichten der Anlieger im Interesse der Gewässerunterhaltung hin. 
Zur Verrichtung der Arbeiten haben die Eigentümer bzw. Nutzer die 
Benutzung der Ufergrundstücke zu dulden. Erhöhte Aufwendungen, 
die durch Erschwernisse bzw. Behinderungen bei der Unterhaltung 
der Gewässer auftreten, hat der Verursacher der Erschwernisse bzw. 
Behinderungen zu tragen. Die Unterhaltungsarbeiten werden in den 
einzelnen Schaubereichen von nachfolgenden Firmen durchgeführt:

Schaubereiche 1, 2, 3 Graben- und Gewässerpflege 
Fa. Gosse
An der Landstraße 5
17168 Sukow-Levitzow
Tel. 0173 9878543

Schaubereiche 5 und 6 Lohnbetrieb B. Meyer GmbH u. Co. 
Malchin
Zum Lalaberg 1
17139 Malchin
Tel. 03994 631085

Schaubereiche 7, 8 und 9 HTS Müritz Dannehl
Warener Chaussee 2
17192 Peenehagen 
OT Alt Schönau
Tel. 039934 87834

Schaubereiche 4, 10 
und 11

TUL Bau Müritz-Peene 
Tief- Umwelt- u. Landeskulturbau 
Heiko Hanusrichter
Dorfstraße 1
17192 Kargow
Tel. 03991 631280

Schaubereich 12 und 13 ME-LA-Bau W. Kägebein
Am Bauernbruch 44
18249 Lübzin
Tel. 038481 20464

Nähere Einzelheiten bzw. Termine sind in der Geschäftsstelle des 
Wasser- und Bodenverbandes „Obere Peene“, An der Schlaken-
dorfer Straße 13 in 17154 Neukalen, Tel.: 039956 298700 zu 
erfragen. Detaillierte Karten der einzelnen Schaubereiche finden 
Sie unter: http://wbv-obere-peene.wbv-mv.de/

Graupmann
Verbandsvorsteher

1. Änderung der Parkgebührenverordnung 
der Stadt Waren (Müritz)
Auf Grund des § 6a, Abs. 6 Straßenverkehrsgesetz (StVG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S.310,919), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 8. April 2019 
(BGBl. I S. 430), in Verbindung mit § 1 Abs. 4 Kommunalabga-
bengesetz (KAG) vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V S.146), zuletzt 
geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 14. Juli 2016 (GVOBl. M-V 
S. 584) sowie auf Grund der Landesverordnung zur Übertragung 
der Ermächtigung zur Festsetzung von Parkgebühren vom 8. Juli 
2010 (GVOBl. M-V S. 408) hat die Stadtvertretung der Stadt Waren 
(Müritz) in der Sitzung am 22. Mai 2019 folgende 1. Änderung der 
Parkgebührenverordnung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Verordnung
1.	 Der Punkt 8 entfällt.
2.	 Der Punkt 9 wird zum Punkt 8.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die 1. Änderung der Parkgebührenverordnung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Waren (Müritz),

N. Möller
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 29. Juni 2019.



Warener Wochenblatt	 – 4 –	 Nr. 12/2019

20 Jahre Städtepartnerschaft Suwałki/Waren (Müritz)
Im Rahmen der Feierlichkeiten auf deutscher Seite gab es die ver-
schiedensten Höhepunkte für die Gäste aus Polen, die Warenerin-
nen und Warener und natürlich auch die Gäste der Müritz Sail. 
Zu den geladenen Gästen gehörte auch der Gospelchor Suwałki, 
der schon zur Eröffnung der Müritz Sail am Donnerstagabend eine 
kurze Kostprobe seines Könnens gab.

Es folgte ein Auftritt am Freitag auf der großen Bühne am Stadthafen, 
der die Besucher der Sail begeisterte. Gleich im Anschluss an das 
Konzert wurde ein Boot der Kuhnle Hausbootflotte getauft. In diesem 
Jubiläumsjahr wurde das Boot „Suwałki“ getauft und trägt damit 
als viertes Schiff den Namen einer polnischen Stadt. Taufpatin war 
die Vizepräsidentin der Partnerstadt Frau Ewa Beata Sidorek. Mit 
vereinten Kräften gelang dann auch der Taufakt unter vielem Beifall.

    

Am Samstag gab es gleich vier Höhepunkte, beginnend mit der 
Festveranstaltung am Vormittag im Historischen Rathaus. Hier tra-
fen sich aktuelle Partner der Städtepartnerschaft und Freunde und 
Förderer aus vergangenen Tagen. Gemeinsam erinnerte man sich 
an schöne Aktionen und Projekte, blickte aber auch in die Zukunft. 
Wunsch beider Seiten ist der weitere Ausbau der Kontakte und neue 
Ideen für die Begegnung der Menschen.
Am Nachmittag wurde die Ausstellung „Mit dem Kopf in den Wol-
ken“ eröffnet. Noch bis zum 05. Juli können die Arbeiten von Marta 
Taraszkiewicz und Olga Wielogorska im Haus des Gastes bestaunt 
werden. Die Malereien wurden speziell für diese Ausstellung er-
arbeitet. Beide zeigen Variationen in Blau. Ob figürlich, abstrakt 
oder auch als Landschaft. Die Vielfältigkeit der Farbe trifft auf die 
schiere Unendlichkeit der künstlerischen Seele. Mit dem Kopf in den 
Wolken berichten die Künstlerinnen von Träumen und Wünschen, 
zeigen ihre Sicht auf die Dinge und spiegeln ihre Empfindungen. 
Entstanden ist eine unglaubliche Harmonie. Erstaunlich, denn erst in 
Waren (Müritz) wurden die Arbeiten zusammengeführt und in die 
Ausstellungsräume integriert. Ein Besuch ist unbedingt zu empfehlen.

Den musikalischen Höhepunkt erlebten die Besucher des Gospelkon-
zertes in der Georgenkirche am Samstagabend. Die ausgezeichnete 
Akustik unterstütze die Sangesfreude des Chores bestens. Mit Freude 
und jeder Menge Energie sang sich der Gospelchor Suwałki in die 
Herzen und auch in die Hände ihrer Zuhörer. Es wurde mitgesungen, 
es gab viel Applaus und auch der Spendentopf füllte ich am Ende des 
Abends merklich. Vielen Dank an die Georgengemeinde und speziell 
an Kantorin Christiane Drese und Küster Jörg Bastian für die Unter-
stützung bei der Organisation und der Durchführung des Konzertes.

Ein Höhepunkt für die Gäste aus Suwałki war sicherlich das wun-
derbare Feuerwerk am späten Abend. Mit ausgesprochener Begeis-
terung betrachtete der Chor diesen ganz besonderen Feuerzauber, 
war er doch gleichzeitig ein Abschluss denn schon am nächsten 
Morgen machten sich Sänger, Künstler und die offizielle Delegation 
auf die knapp 1000 Kilometer auf den Weg nach Hause. Von dort 
erreichte die Verwaltung ein herzliches Dankeschön für ereignisrei-
che und sehr schöne Tage in Waren (Müritz).
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Der von der Stadtvertretung am 10.04.2019 beschlossene 3. Nachtragshaushalt 2018/2019 (Beschlussvorlage 2019/0879) der Stadt 
Waren (Müritz) wurde vom Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
24.05.2019 genehmigt.
Die öffentliche Bekanntmachung der 3. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 erfolgte am 27.05.2019 auf der Internet-
seite der Stadt Waren (Müritz) www.waren-mueritz.de.
Der 3. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2019 wird

gegenüber
bisher
EUR

erhöht
um
EUR

vermindert
um

EUR

nunmehr
auf

EUR
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 32.982.457 396.580 19.847 33.359.190
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 34.869.463 750.972 374.239 35.246.196
der Saldo der der ordentlichen Erträge und Aufwendungen -1.887.006 -354.392 -354.392 -1.887.006

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 0 0 0
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 0 0 0
der Saldo der der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen 0 0 0 0

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen -1.887.006 -354.392 -354.392 -1.887.006
die Einstellung in Rücklagen 0 0 0 0
die Entnahmen aus Rücklagen 1.887.006 0 0 1.887.006
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen 0 -354.392 -354.392 0

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen 29.482.544 252.580 1.800 29.733.324

die ordentlichen Auszahlungen 29.436.548 503.168 333.067 29.606.649
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 45.996 -250.588 -331.267 126.675

b) die außerordentlichen Einzahlungen 0 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0 0 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 7.098.944 174.000 10.000 7.262.944
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.193.300 2.318.773 174.000 8.338.073
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 905.644 -2.144.773 -164.000 -1.075.129

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit) 356.433 -2.396.488 -495.267 -1.544.788

festgesetzt.

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird in 2019 von bisher 9.720.000 € auf 24.642.500 € festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird in 2019 von 1.700.000 € auf 1.700.000 € festgesetzt.
Die Hebesätze für Realsteuer werden wie folgt festgesetzt.
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) von bisher 280 v. H. auf 280 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) von bisher 400 v. H. auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer von bisher 320 v. H. auf 320 v. H.

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesen Stellen für 2019 beträgt bisher 182,350 Vollzeitäquivalente (VzÄ) und nun-
mehr 184,225 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

bisher
EUR

nunmehr
EUR

Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug 110.674.286,51 110.674.286,51
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31. Dezember des 
Haushaltsvorjahres beträgt 111.899.142,51 114.525.692,76
und zum 31. Dezember des Haushaltjahres 2019 111.633.487,51 114.260.037,76

Information aus der Verwaltung
3. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2019

Termin für die konstituierende Sitzung der Stadtvertretung
Die konstituierende Sitzung der Stadtvertretung findet

am Mittwoch, dem 26. Juni 2019, um 18:00 Uhr
im Bürgersaal, Zum Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 
Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:

•	 Rathaus, Neuer Markt 1,
•	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sitzungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den Menüpunkt 
(Button) Bürgerinformationssystem.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwohnern ist ein Heilbad im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte und 
liegt direkt an der Müritz. Für die Umsetzung vielfältiger innovativer Aufgaben im Zuge der Digitalisierung bieten wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine für zunächst 2 Jahre befristete Vollzeitstelle für das

Projektmanagement Digitalisierung (m/w/d)
im Sachgebiet Personal/ Organisation.
Die rasant fortschreitende Digitalisierung und die dadurch verändernden gesellschaftlichen Rahmenbedingungen erfordern die Ent-
wicklung einer digitalen Gesamtstrategie. Ziel ist die Steigerung der Lebens- und Standortqualität sowie Bürgerservice verbunden mit 
einer möglichst nachhaltig verbesserten Wirtschaftlichkeit kommunalen Handelns. Zur Steuerung des Digitalisierungsprozesses bedarf 
es der Implementierung neuer Kooperationsstrukturen im Zusammenwirken verschiedener Interessengruppen in Form von Ebenen 
übergreifender Vernetzung und Priorisierung aller mit der Digitalisierung in Verbindung stehenden Akteure innerhalb und außerhalb 
der Verwaltung. Im Vordergrund steht die Berücksichtigung der Entwicklung rechtlicher Vorgaben und Rahmenbedingungen.

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 organisatorische Begleitung von Digitalisierungsprojekten insbesondere Leitung definierter Projekte und Teilprojekte
•	 Initiierung, Ausarbeitung und Steuerung einer Digitalisierungsstrategie für die Stadt Waren (Müritz)
•	 Planung und Durchführung von Schulungen und Workshops in den Bereichen e-Akte und DMS sowie IT-gestützten Vorgangsbe-

arbeitung
•	 Durchführung von Organisations-, Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen und Prozessanalysen; Ableitung von Optimierungsmöglich-

keiten sowie diesbezügliche Beratung der Fachämter
•	 Analyse und Optimierung der aufbau- und ablauforganisatorischen Regelungen für den Geschäftsbetrieb der Gesamtverwaltung 

vor dem Hintergrund der Prozessoptimierungen
•	 Aufbau und Etablierung des Prozessmanagements in den Fachämtern
•	 Mitwirkung bei individuellen Sonderprojekten

Erwartet werden von Ihnen
Gesucht wird eine innovative, engagierte und zukunftsorientierte Projektleitung mit Visionen einer künftig digitalisierten Verwaltung 
und dem Aspekt der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung.
•	 Bewerber/-innen verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Verwaltungswissenschaften; Public Management; 

BWL mit den Schwerpunkten Organisation oder Prozessmanagement; Wirtschaftsingenieurwesen; Betriebsinformatik
•	 Berufserfahrung in Tätigkeiten der Organisationssachbearbeitung oder des Projektmanagements, vorzugsweise Erfahrungen in 

der Projektarbeit, in der Digitalisierung
•	 Kenntnisse im Bereich Informationstechnik und Organisationsentwicklung sind wünschenswert
•	 sichere Kenntnisse des Verwaltungsaufbaus, der Strukturen und Wechselwirkungen sind Grundlage der Aufgabenerfüllung
•	 Ausgeprägte Kommunikationsstärke, schnelle Auffassungsgabe und ausgeprägte Eigeninitiative zur Durchsetzung der Aufgaben

Wir bieten Ihnen
ein für die Dauer von 2 Jahren befristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden in der Entgelt-
gruppe 10 des TVöD - VKA.
sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Familienfreundlichkeit (z. B. durch flexible Arbeitszeiten)
•	 Entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährliches Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rahmen unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Verwaltung

Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und per-
sönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 28.06.2019 an die Stadt Waren (Müritz), 
Personal/ Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) oder in Form einer PDF-Datei mit maximal 15 MB an personalstelle@
waren-mueritz.de. Eine verschlüsselte Form der Übertragung von Bewerbungsunterlagen per E-Mail ist nicht möglich. Mit der Übersen-
dung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit 
diesem Personalauswahlverfahren zu.
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstattet werden. Eingereichte Bewerbungsunterlagen senden wir Ihnen 
gerne zurück, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

N. Möller
Bürgermeister

Eröffnung des Spielplatzes Ellerbruch (Am Wiesengrund)
Am 27.06.2019 um 15:00 Uhr hat mit der Eröffnung des 
Spielplatzes Ellerbruch, in der unmittelbaren Nähe zum Wohn-
gebiet Am Wiesengrund, das lange Warten ein Ende.
Pünktlich zum Beginn der Sommerferien wird der Spielplatz an 
der Straße Am Wiesengrund vom Bürgermeister seiner Nutzung 
übergeben. Auf Grund längerer Lieferzeiten für die Kletterkom-
bination „Fiasko“, kann dieses als Herzstück geltende Spielgerät 
erst kurz vor der Eröffnung aufgestellt werden.

Mit der Herstellung des Spielplatzes wurde am 30.01.2019 
begonnen. Ein Großteil der Landschaftsarbeiten konnte bereits 
im April abgeschlossen werden. Seit dieser Zeit haben sich die 
Pflanzen sowie der angesäte Rasen bereits gut entwickelt und 
zieren den Platz.
Zur Eröffnung und anschließender Eroberung des neuen Spielplat-
zes Ellerbruch am 27.06.2019, 15:00 Uhr lädt der Bürgermeister 
alle Kinder und Erwachsenen herzlich ein.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet die Stelle eines

Mitarbeiters (m/w/d)  
im Papenberger Jugendtreff
mit 35 Wochenstunden und einer Vergütung in der Entgeltgruppe 
S 8b TVöD/VKA für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst 
zu besetzen. Ausbildungsseitige Bewerbervoraussetzung für die-
se Stelle ist mindestens der Abschluss als Erzieherin/Erzieher 
mit staatlicher Anerkennung bzw. Heilerziehungspflegerinnen/
Heilerziehungspfleger und Heilerzieherinnen/Heilerzieher mit 
staatlicher Anerkennung.

Weitere Anforderungen:
•	 Selbstständiges, eigenverantwortliches und engagiertes 

Arbeiten
•	 Hohe Sozialkompetenz, Flexibilität und Teamfähigkeit
•	 gute mündliche und schriftliche Leistungsfähigkeit
•	 Einfühlungsvermögen und Korrektheit im Umgang mit den 

Jugendlichen
•	 Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden, an Wochen-

enden und Feiertagen.

Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:
•	 Projektorganisation (Vorbereitung, Durchführung und Nach-

bereitung von Projekten der Jugendarbeit)
•	 Koordinierung der Projektprozesse und Hinwirkung auf Be-

darfe
•	 Zusammenarbeit mit freien Trägern
•	 Aufrechterhaltung und Einwerbung von Haushaltsmitteln
•	 Zielgerichtete Vernetzung mit anderen regionalen Jugend-

hilfeprojekten
•	 Anwendung sozialpädagogischer Methoden
•	 Pädagogische Einflussnahme bei sich abzeichnenden Prob-

lemen im Umgang der Jugendlichen untereinander
•	 Integration von Jugendlichen mit Migrationshintergrund
•	 Betreuung von Jugendlichen im Jugendzentrum

Wir bieten Ihnen
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 35 Stunden in der Entgeltgruppe S8b TVöD - VKA.
sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Familienfreundlichkeit (z. B. durch flexible Arbeitszeiten)
•	 entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jähr-

liches Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rah-

men unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Jugend-

einrichtung

Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichge-
stellte behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 28.06.2019 an die Stadt Waren 
(Müritz), Personal/ Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren 
(Müritz) oder in Form einer PDF-Datei mit maximal 15 MB an 
personalstelle@waren-mueritz.de. Eine verschlüsselte Form der 
Übertragung von Bewerbungsunterlagen per E-Mail ist nicht mög-
lich. Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstat-
tet werden. Eingereichte Bewerbungsunterlagen senden wir Ihnen 
gerne zurück, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist.

N. Möller
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwoh-
nern ist ein Heilbad im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte und 
liegt direkt an der Müritz. Für die Umsetzung vielfältiger und interes-
santer Straßenbau- und Tiefbaumaßnahmen ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als

Sachbearbeiters Straßenbau/ Tiefbau (m/w/d)
im Sachgebiet Hoch- und Tiefbau zu besetzen.
Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Abwicklung (Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrech-

nung) von Maßnahmen im Straßen- und Tiefbau in Baulastträ-
gerschaft der Stadt Waren (Müritz)

•	 Mitwirkung bei Straßen- und Tiefbaumaßnahmen anderer Bau-
lastträger im Stadtgebiet

•	 Erarbeitung von Vergabevorschlägen und Verträgen gemäß 
VOB, VOL, VgV, UVgO, GWB und HOAI

•	 Führung von Bauausgabebüchern und haushaltstechnischen 
Abrechnungen gemäß der Verwaltungsvorschriften

•	 Beantragung, Verwaltung und Abrechnung von Fördermitteln
•	 Mitwirkung bei der Erarbeitung und Überwachung von Haus-

haltsplänen
•	 Mitwirkung an der Erarbeitung von Satzungen, Dienstanwei-

sungen und Beschlussvorlagen
•	 Teilnahme an Bürgerinformationsveranstaltungen und Aus-

schusssitzungen
Darüber hinaus werden erwartet:
•	 abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens (Dipl.-Ing. 

FH/ Bachelor), wünschenswerterweise der Fachrichtung Stra-
ßenbau/ Brückenbau/ Tiefbau/ Verkehrswesen. Sie können 
sich auch bewerben, wenn Sie einen inhaltlich vergleichbaren 
technisch-ingenieurwissenschaftlichen Studienabschluss vorwei-
sen können und über einschlägige Berufserfahrung verfügen.

•	 einschlägige Erfahrungen in den Fachgebieten Straßenbau und 
Tiefbau sind wünschenswert

•	 Fähigkeit im Umgang mit Rechtsvorschriften und Rechtsprechungen
•	 ausgeprägte Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft und Belast-

barkeit
•	 Kenntnisse im Bereich Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 

sowie im Vergaberecht sind wünschenswert
•	 umfassende Kenntnisse in gängigen PC- Anwendungen
•	 rasche Auffassungsgabe sowie analytisches Denkvermögen
•	 Fähigkeit und Bereitschaft zur teamorientierten und interdiszip-

linären Zusammenarbeit
•	 persönliches Engagement, kollegiale und teamorientierte Ar-

beitsweise
•	 Führerschein der Klasse B
Wir bieten Ihnen
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 40 Stunden in der Entgeltgruppe 10 des TVöD - VKA.
sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Familienfreundlichkeit (z. B. durch flexible Arbeitszeiten)
•	 entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährliches 

Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rahmen 

unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Verwaltung

Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichge-
stellte behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 28.06.2019 an die Stadt Waren (Müritz), 
Personal/Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) 
oder in Form einer PDF-Datei mit maximal 15 MB an personalstelle@
waren-mueritz.de. Eine verschlüsselte Form der Übertragung von 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail ist nicht möglich. Mit der Über-
sendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang 
mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstattet 
werden. Eingereichte Bewerbungsunterlagen senden wir Ihnen gerne 
zurück, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
N. Möller
Bürgermeister
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im Norden: 	 durch die Straße Zur Stillen Bucht
im Osten:	 durch den vorhandenen Campingplatz Kamerun
im Süden:	 durch das Niedermoorgebiet als Biotop
im Westen:	 durch das Niedermoorgebiet als Biotop und 
		  die Straße Zur Stillen Bucht
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan (Anlage) durch eine gestrichelte 
Linie gekennzeichnet.	
2.	 Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:	
	 • Erweiterung Campingplatz Kamerun als Sondergebiet 
für Ferienhausnutzung und ein Sondergebiet für Spiel- und Freizeit-
angebote	
3.	 Mit dem Vorhabenträger wird ein städtebaulicher Vertrag 
gem. § 11 BauGB abgeschlossen.	
4.	 Die frühzeitige öffentliche Unterrichtung und Erörterung 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung gem. § 3 Abs. 
1 Satz 1 BauGB sowie die frühzeitige Unterrichtung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 Satz 1 
BauGB werden nach Vorliegen der ersten Planvarianten im Parallel-
verfahren mit der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes Bereich 
„Erweiterung Campingplatz Kamerun“ durchgeführt.	
5.	 Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.	
	 Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass diese Be-
kanntmachung parallel auf der Internetseite der Stadt Waren (Mü-
ritz), www.waren-mueritz.de, unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ 
veröffentlicht wird.	
		
Waren (Müritz), 06.06.2019	 N. Möller
				    Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeindewahlleiterin 
der Stadt Waren (Müritz)
Bekanntgabe des endgültigen Wahlergebnisses
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Waren (Müritz),

nach Feststellung des Wahlergebnisses durch den Gemeindewahl-
ausschuss am 28. Mai 2019 gebe ich Ihnen hiermit das endgültige 
Wahlergebnis der Wahl der Stadtvertretung am 26.05.2019 im 
Wahlgebiet Stadt Waren (Müritz) bekannt.
Gemäß Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern bin ich verpflichtet, Sie auf das Rechtsmittel der Wahlanfech-
tung nach § 35 hinzuweisen, in dem es u.a. heißt:

Gegen die Gültigkeit der Wahl können alle Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes innerhalb von 2 Wochen nach 
der Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch 
erheben.

Waren (Müritz), 29.05.2019

Kleemann
Gemeindewahlleiterin

Wahl zum Europäischen Parlament,  
Wahl zum Kreistag Mecklenburgische  
Seenplatte und Wahl der Stadtvertretung 
der Stadt Waren (Müritz) am 26.05.2019
Herzlichen Dank allen Beteiligten für die Vorbereitung, Durch-
führung und Nachsorge der Wahlen vom 26.05.2019.
Insbesondere gilt dieses:
•	 den 16 Wahlvorständen und 4 Briefwahlvorständen,
•	 allen Beschäftigten der Stadtverwaltung Waren (Müritz), 

die amtlich mit dem Vollzug der Wahlen beauftragt waren,
•	 dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, dem Amts-

gericht, dem Finanzamt, dem Jobcenter, den Stadtwerken, 
der WOGEWA für die personelle Unterstützung sowie den 
Bürgern, die sich freiwillig als Wahlhelfer zur Verfügung 
gestellt haben,

•	 der Firma Müritz Catering, die mit der Versorgung der 
Wahllokale beauftragt waren,

•	 den nachfolgenden Vereinen, Firmen, Behördeneinrich-
tungen usw., die für die Ausstattung von Wahllokalen 
großzügig ihre Räume zur Verfügung stellten bzw. uns 
ansonsten freundlichst unterstützten: AWO Müritz Se-
niorentagespflege Kirschenweg, Cafeteria des 
Regionalen Beruflichen Bildungszentrums (Wa-
rendorfer Straße), Evangelische Schule (Arche 
Schule), Kreismusikschule Müritz, Kultur- und 
Tourismus GmbH (Haus des Gastes), Lebenshilfs-
werk Waren, Wegweiser e. V. und die WOGEWA 
(Schmetterlingshaus)

Waren (Müritz), 04.06.2019

N. Möller Kleemann
Bürgermeister Gemeindewahlleiterin

Beschluss über die Erweiterung  
des Aufstellungsbeschlusses für den  
Bebauungsplan Nr. 34 A  
„Erweiterung Campingplatz Kamerun“  
der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) hat in ihrer Sitzung am 
22. Mai 2019 die Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses für den 
Bebauungsplan Nr. 34 A „Erweiterung Campingplatz Kamerun“ 
der Stadt Waren (Müritz) beschlossen.
1.	 Das Plangebiet befindet sich am Westufer der Binnen-
müritz, südlich-westlich von der Innenstadt, liegt in der Flur 14 der 
Gemarkung Waren und wird wie folgt begrenzt:	
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Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Waren (Müritz) 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die 
in der Kommunalverfassung enthalten oder auf Grund derselben 
erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentli-
chen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmi-
gungs- und Bekanntmachungsvorschriften. Ein Verstoß ist schriftlich 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschriften und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegenüber der Stadt Waren 
(Müritz) geltend zu machen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Waren (Müritz), 06.06.2019 N. Möller
Bürgermeister

Beschluss über die Aufstellung für die 9. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für 
den Teilbereich Erweiterung Campingplatz 
Kamerun der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) hat in ihrer Sitzung am 
22. Mai 2019 die Aufstellung für die 9. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für den Teilbereich Erweiterung Campingplatz Kamerun 
der Stadt Waren (Müritz) beschlossen.

Satzungsbeschluss über den  
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 81 
„Wohnbebauung Gerhart-Hauptmann- 
Allee 31”der Stadt Waren (Müritz)
Auf Grund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) hat 
die Stadtvertretung in der Sitzung am 22. Mai 2019 die Textsatzung 
über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 81 „Wohnbe-
bauung Gerhart-Hauptmann-Allee 31“ (im Übersichtsplan gestrichelt 
dargestellt) beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.

Die Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann die Satzung über den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 81 „Wohnbebauung Gerhart-Hauptmann-Allee 31“ 
und die Begründung ab diesem Tag in der Stadt Waren (Müritz) 
im Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zum Amtsbrink 
1, Zimmer 2.04 während der Sprechzeiten
Mo.: 08:30 - 12:00 Uhr
Di.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 08:30 - 12:00 Uhr
Do.: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass diese Bekanntma-
chung auf der Internetseite der Stadt Waren (Müritz), www.waren-
mueritz.de, unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ und die Satzung 
sowie die Begründung unter dem Pfad www.waren-mueritz.de/de/
unsere-stadt-waren-mueritz/stadtentwicklung/bauleitplanung/ für 
die Öffentlichkeit zur Verfügung stehen.
Das Plangebiet erstreckt sich auf das Grundstück 218 in der Flur 24 
der Gemarkung Waren und wird wie folgt begrenzt: im Norden 
durch die südliche Flurstücksgrenzen der Flurstücke 216/23 und 
217/1 der Flur 24, im Osten durch die westliche Flurstücksgrenze 
des Flurstückes 217/6 der Flur 24, im Süden durch die Gerhart-
Hauptmann-Allee und im Westen durch die östlichen Flurstücks-
grenzen der Flurstücke 219/3 und 219/4 der Flur 24.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 81 wurde als einfacher 
Bebauungsplan (§ 30 Abs. 3 BauGB) im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13b BauGB aufgestellt werden. Gemäß § 13b BauGB i.V.m. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wurde von der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 
1 BauGB), von der Durchführung der Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 
BauGB), von dem Umweltbericht (§ 2a BauGB), von der Angabe 
der umweltbezogener Informationen (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB) 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung (§§ 6a Abs. 1, 10a 
Abs. 1 BauGB) abgesehen.
Die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit (§ 
3 Abs. 1 BauGB) wurde entsprechend § 13b BauGB i.V.m. § 13a 
Abs. 3 Nr. 2 BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung vom 20. 
August 2018 bis zum 4. September 2018 durchgeführt.
Auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren be-
achtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung des 
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Information aus der Verwaltung  
zum Zentralen Rechnungseingang
Um die Prozessabwicklung der Stadtverwaltung effizienter zu 
gestalten, bitten wir Sie Ihre Rechnungen zukünftig per E-Mail 
an folgende E-Mail-Adresse zu senden:
rechnung@waren-mueritz.de

Grundsätzlich muss jede elektronische Rechnung die gleichen 
gesetzlichen Voraussetzungen erfüllen wie eine Papierrechnung. 
Vor allem gilt es hierbei, den § 14 Abs. 4 des Umsatzsteuerge-
setzes einzuhalten. Es sind folgende Bedingungen zu erfüllen:

•	 Echtheit der Herkunft (ist gewährleistet, wenn Identität des 
Rechnungsausstellers sichergestellt ist)

•	 Unversehrtheit des Rechnungsinhaltes (ist gewährleistet, 
wenn die nach dem Umsatzsteuergesetz erforderlichen 
Pflichtangaben während der Übermittlung der Rechnung 
nicht geändert wurden)

•	 Lesbarkeit der Rechnung
Für den elektronischen Rechnungsempfang wird zurzeit nur das 
Dateiformat PDF akzeptiert.
Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam einen weiteren Schritt in 
das digitale Zeitalter zu gehen und damit Vorteile im Geschäfts-
prozess zu generieren.

1.	 Das Plangebiet befindet sich am Westufer der Binnen-
müritz, südlich-westlich von der Innenstadt, liegt in der Flur 14 der 
Gemarkung Waren und wird wie folgt begrenzt:	
im Norden:	 durch die Straße Zur Stillen Bucht
im Osten:	 durch den vorhandenen Campingplatz Kamerun
im Süden:	 durch das Niedermoorgebiet als Biotop
im Westen:	 durch das Niedermoorgebiet als Biotop und 
		  die Straße Zur Stillen Bucht
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan (Anlage) durch eine gestrichelte 
Linie gekennzeichnet.	
2.	 Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:	
	 • Die städtebaulichen Ziele des Bebauungsplanes Nr. 34 A 
„Erweiterung Campingplatz Kamerun“ werden im Parallelverfahren 
in den Flächennutzungsplan übernommen.	
3.	 Die frühzeitige öffentliche Unterrichtung und Erörterung 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung gem. § 3 
Abs. 1 Satz 1 BauGB sowie die frühzeitige Unterrichtung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
Satz 1 BauGB werden nach Vorliegen der ersten Planvarianten im 
Parallelverfahren mit dem Bebauungsplan Nr. 34 A „Erweiterung 
Campingplatz Kamerun“ durchgeführt.	
4.	 Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.	
	 Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass diese Be-
kanntmachung parallel auf der Internetseite der Stadt Waren (Mü-
ritz), www.waren-mueritz.de, unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ 
veröffentlicht wird.	
		
Waren (Müritz), 06.06.2019	 N. Möller
				    Bürgermeister
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Dozentenkonzert zur Eröffnung  
der Warener Sommerakademie
In der mittelalterlichen Feldsteinkirche in Zettemin, einem Kleinod 
der mecklenburgischen Kulturlandschaft, findet am Donnerstag, dem 
20. Juni, um 19:00 Uhr das Dozentenkonzert der Warener Sommer-
akademie statt. Die Kirche beherbergt ein wertvolles Innenausstat-
tungsstück: die Barockorgel von Matthias Friese von 1780. Nach 
über 200 Jahren befand sich die Orgel in einem desolaten Zustand 
und wurde 1998 - vor 21 Jahren - aufwendig restauriert. Die Orgel 
ist ungleichschwebend gestimmt. Diese Stimmung wurde ab der 2. 
Hälfte des 17. Jhd. von der wohltemperierten Stimmung abgelöst. An 
der Zetteminer Orgel klingen einige Tonarten so rein, wie man das 
von modernen Instrumenten nicht hören kann. Dadurch entsteht eine 
ganzbesondere Atmosphäre, in der die Musik der Renaissance und 
des Barock besonders schön zu erleben ist.
Die Dozenten der Warener Sommerakademie Cornelia Kieschnik (Alt), 
Katharina Schumann (Blockflöte) und Pavel Černý (Orgel) sind mit der 
Musik dieser Zeit bestens vertraut. Ihr Programm wird die Besucher auf 
eine Reise in die Zeit des 16. bis 18. Jahrhunderts mitnehmen. Sie führt 
nach England, die Niederlande, Italien, Böhmen und Deutschland. 
Die Altistin Cornelia Kieschnik aus Dresden war bereits als Solistin 
bei zahlreichen Oratorienaufführungen in Waren (Müritz) zu Gast. 
Die Blockflötistin Katharina Schumann ist Dozentin an der Hochschule 
für Musik Franz Liszt in Weimar und begeisterte schon in den letzten 
Jahren das Publikum durch ihr virtuoses und facettenreiches Spiel. 
Pavel Černý ist zum vierten Mal in der Dozentenrunde. Als international 
gefragter Organist ist er in vielen Ländern Europas, in den USA, Japan, 
Brasilien, Afrika und Cuba unterwegs. Zudem ist er als Pädagoge und 
Orgelsachverständiger tätig. Er unterrichtet als Orgeldozent an der 
Musikakademie in Prag und an der Janáček-Musikakademie in Brno. 

Haus des Gastes
•	 18.06.19, 17:00 Uhr, „Waren (Müritz) einst und jetzt“, 800 

Jahre Stadtgeschichte von der slawischen Siedlung zum Heil-
bad, Vortrag mit Jürgen Kniesz, Stadtgeschichtliches Museum 
Waren, Eintritt frei

•	 21.06.19, 19:30 Uhr, AQUILONE - Konzert mit dem Trio Lumima-
re, eine musikalische Reise durch Stimmungen und Landschaften 
www.triolumimare.com

•	 25.06.19, 17:00 Uhr, „Einer von hier - Heinrich Schliemann“, 
auf den Spuren des weltberühmten Archäologen, Vortrag mit 
Dr. Reinhard Witte, Althistoriker und ehemaliger Leiter des 
Heinrich-Schliemann-Museums

Bürgersaal
•	 23.06.19, 16:00 Uhr, „Carlo kümmt in’n Katalog“, ein 

Schauspiel in plattdeutscher Sprache in 5 Akten, gespielt 
von der Niederdeutschen Bühne Neubrandenburg e. V. 
Ticketpreise: Normal: 16,00 €/Senioren: 14,00 €/Schüler/
Studenten: 9,00 €

Kartenvorverkauf:
Waren (Müritz) Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren (Müritz)
Telefon: 03991 747790 oder 03991 1829-0
oder alle anderen Reservix-Vorverkaufsstellen
•	 09.07.19, 19:00 Uhr, Gregor Gysi - „Ein Leben ist nicht genug“ – 

Lesung
•	 16.07.19, 19:30 Uhr, Kabarett Leipziger Pfeffermühle - 
•	 „Agenda 007“

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) 
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr  

im Zeitraum 01. - 14. Juni 2019.

pixabay.com

70. Geburtstag
Frau Dorothea Greiner
Frau Dorothea Knopf
Frau Gerlinde Steffen
Frau Gundula Renk

Frau Marion Graf-Hoffmann
Frau Monika Pospischil

Herr Hans Breese
Herr Helmut Dommel

Herr Willi Tiedt

75. Geburtstag
Frau Ingrid Hausmann
Frau Irmgard Mehrfort
Herr Hartmut Schröder

80. Geburtstag
Frau Gerda Studier
Frau Inge Hartwig

Frau Inge Schmidt
Frau Irene Krause

Frau Margareta Stolpe
Frau Ursula Chmielewski

Herr Detlef Behrens
Herr Dietmar Maurischat
Herr Harald Schmoldt

Herr Horst Jordan

85. Geburtstag
Frau Annemarie Lompa

Frau Anni Gereck
Frau Christel Schröder

Frau Erika Knaack
Frau Waltraud Genschow

Herr Günter Runkel
Herr Heinrich Fischer

Herr Horst Graf

90. Geburtstag
Frau Inge Geilus

95. Geburtstag
Frau Erika Stehler

Herzliche Glückwünsche 
zur  

goldenen Hochzeit
Dagmar und Wolfgang Kruse

Roswitha und 
Manfred Mariniok

Angelika und Andreas Seyffert

Herzliche Glückwünsche 
zur 

eisernen Hochzeit
Lieselotte und Willi Tischer
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18. Robiǹ s Camp
Termin: 28.06. bis 30.06.19
Ort: Vereinsanlage - Kirchtannen
Teilnehmer: Kinder & Jugendliche des Großkreises 

Meckl.-Seenplatte ( 7 - 16 Jahre)
Anreise: Freitag, 28.06.19 gegen 17:00 Uhr
Abreise: Sonntag, 30.06.19 gegen 15:00 Uhr
Teilnahmege-
bühr:

25,- €/Teilnehmer (inkl. Vollverpflegung)

Anmeldung: Bis spätestens 20.06.19!
bei: S. Wollenhaupt - Tel.: 0151 10584317
bei: Grit Laars - Tel.: 0160 7567989

Programm-
punkte:

Wettkämpfe im Bogen-, Luftdruck- u. Licht-
punktschießen, Geländespiel, Spaßparcour, 
abenteuerliche Schatzsuche

Zu gewinnen gibt es Pokale und Sachpreise!

die Vielfalt. Besonderer Höhepunkt am Samstag-abend ist DAS 
GROSSE DING 4.0 des Warener Jugendforums. Von 18:00 - 
23:00 Uhr gibt es junge Musik für junge Leute.

Sonntag der Blasorchester

Programm
11:00 -
12:30 Uhr

Blasorchester Waren e.V.

15:00 Uhr Jugendblasorchester der Kreismusikschule Müritz
15:30 Uhr gemeinsames Konzert Jugendblasorchester und 

Heeresmusikkorps Neubrandenburg
16:00 Uhr Heeresmusikkorps Neubrandenburg

An allen Tagen werden Spenden für eigene 
 oder spezielle Projekte gesammelt. Sonntag geht 

es konkret um neue Musikinstrumente  
für die Kreismusikschule Müritz.

Die einzigartige Orgel, die wunderbare Dorfkirche in der schönen 
Landschaft und die musikbegeisterten Menschen werden zur beson-
deren Stimmung des Konzertabends beitragen. Im Anschluss an das 
Konzert sind alle eingeladen, den Sommerabend vor der Kirche bei 
Wein, Pomeranze und Bratwurst ausklingen zu lassen.
Eintrittskarten erhalten sie im Haus des Gastes, Neuer Markt 21, Tel.: 
03991 747790, über stgeorgen-waren.de, bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen, unter resevix.de und an der Abendkasse.

� Foto: Jörg Bastian

1. Müritzer Musiktage
Freitag: Müritzer BigBand - Seit kurzem ist die Stadt Waren 
(Müritz) um ein Bläserensemble reicher: in der Müritzer BigBand 
musizieren Profis und Laien gemeinsam - darunter viele ehemalige 
Schüler und Kollegen der Kreismusikschule Müritz. Zu hören sind 
sie zur Eröffnung der Müritzer Musiktage ab 17:00 Uhr unter der 
Leitung von Jan Diller.
12:30 Folkloreensemble Ribnitz Damgarten 16:00 Franziska Günther

Samstag: CHÖRE & KLÄNGE & TANZ

Im Rahmen der Müritzer Musiktage präsentieren sich nicht nur Chöre 
und Orchester der Stadt, auch weitere musikalische Gäste sind ein-
geladen. Am Samstag wird auf dem Neuen Markt sogar getanzt. 
Bis hin zu lyrischen Balladen und launigen Songs zur Gitarre reicht 

Neuigkeiten aus der Kita „Friedrich Fröbel“
Im Frühling waren die Eltern zu Arbeitseinsätzen aufgerufen, um den 
Außenbereich zu verschönern. Besonderes Augenmerk galt dem 
Innenhof. Dort wurde ein Lebensbaum entfernt, um Platz für einen 
neuen Wasserspielplatz zu schaffen. Die dort tätigen Väter sorgten 
in akribischer Arbeit dafür, dass die Wurzel als vollständiges Nest 
zum Betrachten und Staunen erhalten blieb (s. Foto).
Vielen Dank allen für das Engagement!

Kindertagsausflug
Aus Anlass des diesjährigen Kindertages waren die Kinder der Rau-
pengruppe zur Dampferfahrt auf der Müritz eingeladen worden. Bei 
herrlichstem Wetter konnten die Kinder verschiedene Tiere, Pflanzen, 
Bojen und Schiffe entdecken. Freundliche Menschen erwiderten ihr 
Winken. Bei Getränken und kleinen Naschereien verging die Stunde 
viel zu rasch. Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön für das 
Sponsoring durch die „Weiße Flotte Müritz GmbH“ sowie allen 
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Beteiligten, die dafür sorgten, dass die Kinder einen nicht alltägli-
chen Vormittag erleben durften! Alle anderen Kinder verlebten den 
Tag in der Kita. Erst gab es einen Umzug durch das angrenzende 
Wohngebiet mit toll geschmückten Blumenstöcken und später hatten 
alle Kinder Spaß auf dem Spielplatz. Es wurden kleine Wettspiele 
durchgeführt, Musik gehört, getanzt und im Sandkasten mit Wasser 
gemoddert. Auch das spendierte Eis schmeckte den Kindern.
Nun freuen wir uns auf unsere Fröbelwoche, die vom 17.06. - 
21.06.2019 stattfindet. Diese steht ganz unter dem Motto „Wasser“. 
Es wird für einige Tage ein mobiler Wasserspielplatz aufgebaut, 
die Kleinen fahren mit der Tschu-Tschu-Bahn und die Großen sehen 
das Theaterstück „Ein Teufel namens Fidibus“. Unsere Vorschüler 
fahren nach Alt Schwerin und erleben einen Schultag wie vor 100 
Jahren. Am Freitag feiern wir gemeinsam unser Sommerfest mit allen 
Kindern und Familien der Kita.
Wir wünschen allen einen schönen Sommer und weiterhin viel Spaß 
in der Kita

Das Team der Kita „Friedrich Fröbel“ Waren
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Gemeindekreise
Missionskreis
freitags, 15:00 - 17:00 Uhr, - Gemeindehaus Güstrower Str. 18
Termine: 21.6.

Chöre und Musik
Kinderchor: dienstags, 13:30 - 14:15 Uhr in den Räumen der 
Arche Schule, Güstrower Str. 5 Stimmbildung, Kinderlieder 
und Kanons

Kinder- & Jugendkantorei Waren (im Alter zwischen 9 
und 18 Jahren): montags, 16:00 - 17:30 Uhr im St. Georgen-
Gemeindehaus (Güstrower Str. 18)

Kirchenchor: dienstags, 10:00 - 11:30 Uhr im Schmetterlingshaus 
in der D.-Bonhoeffer-Str. 6

Kantatenchor: donnerstags, 19:00 - 21:30 Uhr in der Aula des 
Wossidlo-Gymnasiums (Eingang vom Hof aus) - Beginn der Proben 
für das Requiem von Johannes Brahms

Bläserkreis St. Georgen: freitags, 18:30 - 20:00 Uhr im Ge-
meindehaus in der Güstrower Str. 18 (Eingang über den Hof)

Flötengruppen
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch 14:00 - 14:45 Uhr Kinder ab 2. Kl.

(Anfänger/innen)
Gemeindehaus, Güstrower. Str. 18
Donnerstag 15:45 - 17:00 Uhr Fortgeschrittene

Veranstaltungen
Warener Sommerakademie
Gesang - Blockflöte - Orgel
Do., 20. Juni - So., 23. Juni 2019
Wer singt gern, spielt Blockflöte oder Orgel? Für Anfänger, Fort-
geschrittene oder Profis in diesen drei Bereichen ist die Warener 
Sommerakademie der richtige Ort, um sich unter Anleitung erfahre-
ner Dozenten in vertrauensvoller Atmosphäre weiterzuentwickeln. 
Der Gesangs- und Blockflötenunterricht bietet außerdem die Mög-
lichkeit, gemeinsam zu musizieren. Die Organisten spielen an den 
wertvollen historischen Orgeln der Region: in Basedow, Zettemin, 
Duckow und Malchin.
Es unterrichten: Gesang - Cornelia Kieschnik (Dresden), 
Blockflöte - Katharina Schumann (Weimar), Orgel-Pavel 
Černý (Prag)
Programm
• Donnerstag, 20. Juni, 19:00 Uhr, Dorfkirche Zettemin: 

Dozentenkonzert
• Freitag und Sonnabend, 21. und 22. Juni: Unterrichts-

tage und Orgelexkursion nach Basedow, Zettemin, Duckow 
und Malchin für die Organisten

• Sonntag, 23. Juni, 10:00 Uhr, Georgenkirche: 
Abschlussgottesdienst mit Teilnehmenden und Dozenten 
der Sommerakademie

Kinder und Jugendliche
CHRISTENLEHRE UND KINDERGRUPPEN
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Schulzeit zur  
Christenlehre und zum Kindertreff eingeladen.

CHRISTENLEHRE
Arche Schule: 1. - 2. Klasse: jeden Donnerstag, 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse: jeden Dienstag, 14:30 - 15:30 Uhr
KINDERTREFF IM SCHMETTERLINGSHAUS, 
Bonhoeffer Str. 6
1. und 2. Klasse: jeden Montag 15:00 - 16:00 Uhr
3. und 4. Klasse: jeden Mittwoch 15:00 - 16:00 Uhr

Quartiergeber gesucht
für 50 Jungs im Alter von 8 - 20 Jahren vom 11. zum 12. Juli

Donnerstag, 11. Juli, 19:30 Uhr, Georgenkirche
Konzert der Thühringer Sängerknaben
Leitung: Andreas Marquardt
für Quartiergeber pro Bett eine Freikarte

In der Reihe der Sommerkonzerte sind am Donnerstag, 11. Juli, die 
THÜRINGER SÄNGERKNABEN in der Georgenkirche zu Gast. Für 
die 50 Jungs im Alter von 8-20 Jahren suchen wir Quartiergeber 
für die Übernachtung und Verpflegung vom 11. zum 12. Juli. Die 
Quartiergeber nehmen die Jungs am 11. Juli um 12:30 Uhr in der 
Georgenkirche in Empfang und bringen sie am Abend zum Kon-
zert. Für die Quartiergeber liegt je eine Freikarte pro Bett an der 
Abendkasse bereit. Am Freitag, dem 12. Juli, verabschieden die 
Quartiergeber die Jungs um 8:30 Uhr an der Georgenkirche, wo 
sie gern noch die Mette der Thüringer Sängerknaben miterleben 
können.
Quartiergeber bitten wir um Rückmeldung an Tel. 0173 9548709 
oder E-Mail: musik@stgeorgen-waren.de bis zum 21.6.
Falls es zeitliche Probleme bei Ihnen gibt, können wir für die Jungs 
auch eine Überbrückungszeit organisieren.

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeinde-
pädagoginnen

Annette Büdke, Tel.: 03991 732504 und 
Christine Heydenreich, 
Tel.: 039931 52646 od. 0171 5722308

Gemeindebüro: Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag, 9:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto
Empfänger: St. Georgen Waren
IBAN: DE51 5206 0410 0005 0168 00
Verwendungszweck nicht vergessen

Gottesdienste

16.6. 09:30 Uhr St. Marienkirche, Familiengottesdienst beider 
ev. Gemeinden zum Abschluss des Schuljahres 
und des Kirchenentdeckerprojektes, mitgestal-
tet vom Kinderchor der Arche Schule und vom 
Blockflötenkreis St. Georgen

22.6. 14:00 Uhr Kirche Klink, Taufgottesdienst
23.6. 10:00 Uhr Georgenkirche, Gottesdienst beider ev. Ge-

meinden im Rahmen der Sommerakademie
30.6. 10:00 Uhr Dorfkirche Jabel, Gottesdienstausflug, Flöten-

gruppe St. Georgen, anschl. Picknick (Jede/r 
möge bitte etwas mitbringen!)
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St. Mariengemeinde
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor Marcus Wenzel
Gemeindebüro Kati Lohmann

Mühlenstraße 13
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin

Tel.: 0152 29282917
Gemeinde-
pädagogin:

Christine Heydenreich
Tel.: 039931 52646 od. 0171 5722308

Offene Kirche
vom 1.6. bis 30.9.2019
Montag bis Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr
Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr

Gottesdienste
mit Kindergottesdienst
Sonntag, 16.6. 09:30 Uhr Marienkirche, Familiengottesdienst 

zum Schuljahresende mit Abschluss 
des Kirchenentdeckerprojektes, an-
schl. Picknick im Gemeindegarten 
Unterwallstr. 21 (Jede/r bringt bitte 
etwas mit!)

Sonntag, 23.6. 10:00 Uhr Georgenkirche, Gottesdienst zum 
Abschluss der Sommerakademie

Sonntag, 30.6. 09:30 Uhr Marienkirche, Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe, es singt das 
Vocalensemble

13:30 Uhr Dorfkirche Speck, Gottesdienst

KONZERTE
Freitag, 21.6. 16:00 Uhr Marienkirche Orgel-Klassenkon-

zert mit Kindern des Internatsgym-
nasiums Schloss Torgelow, Ltg. 
Eleonora Rüße

Sonntag, 23.6. 19:30 Uhr Marienkirche Sommerliche Blä-
sermusiken mit dem Posaunenchor  
St. Marien

Donnerstag, 4.7. 19:30 Uhr Marienkirche Festliche Bläsermusik 
mit dem Posaunenchor St. Marien 
zur Eröffnung der Sommerkonzerte

14. Hörspielsaison in der Federower Hörspielkirche be-
ginnt am Freitag, 21. Juni um 18:00 Uhr
Einkehren, Innehalten, zur Ruhe kommen, den Geist von spannen-
den Geschichten beflügeln lassen - dazu lädt auch in diesem Jahr 
die Hörspielkirche zur ihrer nun schon 14. Spielsaison herzlich 
ein. Am Freitag, dem 21. Juni 2019 wird um 18:00 Uhr mit einer 
Autorenlesung mit Daisy Gräfin von Arnim, die aus ihrem Buch „Die 
Apfelgräfin“ liest, die neue Hörspielsaison eröffnet.

Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von der 
Geburt bis zum Vorschulalter.
Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Tage außer in den Ferien montags 
von 16:00 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstraße. 
Nächster Termin: 17.6. Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de, 
Tel. 0160 96730412

Frauenkreis
Jeden Mittwoch, 14:00 - 16:00 Uhr, Gemeindehaus Un-
terwallstr. 21

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis unserer Kirchengemeinde trifft sich am Mon-
tag, 24.6. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21.

Vocalensemble St. Marien
montags, 19:30 - 21:00 Uhr, Gemeindehaus Unterwallstr. 21

KONFIRMANDEN (nur in der Schulzeit)
Vorkonfirmanden dienstags, 16:00 - 17:00 Uhr, 

Unterwallstr. 21
Hauptkonfirmanden dienstags, 17:00 - 18:00 Uhr, 

Unterwallstr. 21

GEORGIES
Kinder der 4. - 6. Klasse treffen sich im Gemeindehaus von 
St. Georgen, in der Güstrower Str. 18, immer von 10:00 bis 
13:00 Uhr. Wir spielen, basteln, hören Geschichten und essen 
gemeinsam zu Mittag! Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen jederzeit 
dazu zu kommen. Wir freuen uns auf dich!
Nächster Termin: 22.6.

Pfadfinder Stamm Wanderfalke Waren
Meute Eisvogel (Kinder von 6 - 10 Jahre)
2 x im Monat, freitags, 16:00 - 18:00 Uhr, Termine: 28.6.
Sippe Fischadler (Kinder ab 10 Jahre)
2 x im Monat, freitags, 16:00 - 18:00 Uhr, Termine: 28.6.

Jugendfreizeit Georgen- und Mariengemeinde
08.07.2019 bis 12.07.2019
Dannenberg/Elbe, (altes Grenzland), 7. - 10. Klasse
Infos und Anmeldung: C. Heydenreich, 0171 5722308, chris-
tine.heydenreich@t-online.de oder 03991 635723 oder waren-
marien@elkm.de

Kinderfreizeit in den Sommerferien von 29.07. bis 
02.08.2019
(5. FeWo)
im evangelischen Freizeit- und Bildungshaus Prillwitz in Hohenzieritz.
Unter dem Thema der Jahreslosung: „Suche den Frieden und jage 
ihm nach“ laden wir zu einer Woche mit viel Zeit zum Spielen, 
Basteln, Wandern, Baden und gemeinsamen Kochen ein.
Anmeldungen im Hort der Archeschule, Tel. 03991 187166 und 
bei A. Büdke, Tel. 03991 7783081.
Flyer gibt es im Hort und in der Kirchengemeinde St. Georgen 
Waren. Insgesamt haben wir 26 Plätze frei! Also schnell anmelden!

EINLADUNG ZUM MECKLENBURGER FAMILIENCAMP 
23. - 25.8.2019
„Hier muss irgendwo ein Nest sein!“

„Der Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe ein Nest für 
ihre Jungen“ (Ps 84,4). Auch wir als Familien bauen „unser“ Nest, 
mit all der Freude und den Herausforderungen, die damit verbunden 
sind. Nestbau - Nestwärme - Nestleben - Nestflucht - Nesteln …
Dem gehen wir am Wochenende 23. - 25. August 2019 nach, ge-
danklich, spirituell und ganz praktisch. Ihr könnt als Familie anreisen 
oder als Patenonkel und Patenkind oder als Großeltern mit Enkelkin-
dern oder auch als Gruppe mit eurem kirchlichen Mitarbeitenden. 
Ihr solltet im Alter von 0 - 99 Jahre sein und euch entscheiden, ob 
ihr im Zelt oder in der Jugendherberge Mirow übernachten wollt. 
Wenn ihr zelten wollt, solltet ihr euer Zelt und, was man noch so 
braucht, zum Übernachten mitbringen. Wichtig sind auch Bade-
sachen, denn es wird die Möglichkeit geben, im Mirower See zu 
baden und Kanu zu fahren.
Anmeldungen und weitere Informationen: Ev. Kinder- und Jugend-
werk Mecklenburg, Alter Markt 19, 18055 Rostock, Mail: verwal-
tung-zentrum@elkm.de, Tel.: 0381 3779870
Internet: www.ejm.de/event/familiencamp-2019/

Wir freuen uns auf euch!

Für das Vorbereitungsteam,
Stephan Rodegro



Warener Wochenblatt	 – 16 –	 Nr. 12/2019

E-Mail: pfarrei@hl-kreuz-waren.de
Internet: http://www.hl-kreuz-waren.de
Kirchenstandort: Waren, Goethestr. 28
Gottesdienste:
So. 16.06. 10:00 Uhr heilige Messe zum 

Dreifaltigkeitssonntag
Mi. 19.06. 09:00 Uhr heilige Messe
Do. 20.06. 18:30 Uhr heilige Messe zu Fronleichnam
Fr. 21.06. 09:00 Uhr Anbetung und Laudes (Morgenlob)
So. 23.06. 10:30 Uhr heilige Messe zum Gemeindefest
Mi. 26.06. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 28.06. 09:00 Uhr Laudes (Morgenlob)

Termine und Informationen:
Am Samstag, dem 15.6. findet die schon angekündigte Präven-
tionsschulung gegen sexuellen Missbrauch ab 9:30 Uhr im Saal 
statt. Die Gruppe Junge Erwachsene trifft sich am 16.6. ab 15:00 
Uhr. Am Montag, dem 17.6. probt der Kirchenchor ab 19:00 Uhr  
im Gemeindesaal. Am Freitag, dem 21. Juni sind alle Gemeinde-
glieder ab 17.00 Uhr zum Geländereinigen zur Vorbereitung des 
Gemeindefestes auf das Pfarrgrundstück eingeladen.Das Gemein-
defest beginn dann am Sonntag, 23.6. mit dem Festgottesdienst 
um 10:30 Uhr.
Der Kirchenchor probt wieder am 24. Juni um 19:00 Uhr und die 
Elisabethgruppe trifft sich am 26. Juni ab 14:00 Uhr.

Posaunenchor St. Marien
Proben im Gemeindehaus Unterwallstr. 21
Kontakt über Ralf Mahlau, Tel. 03991 665944 oder Prof. Dr. Kathrin 
Mahlau (für Anfänger und Kinder) Tel. 0173 9622196
Mittwoch:
16:45 Uhr Anfänger
18:00 Uhr WWW
18:30 Uhr Chor A+B
Freitag:
17:00 Uhr Chor BE2
16:30 Uhr Jungbläser
18:30 Uhr Chor C

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Kietzstr. 4, 17192 Waren (Müritz)
Pfarrer: Bruder Martin Walz OFM,

Tel.: 03991 1879010
Gemeindereferentin: Frau Martina Stamm,

Tel.: 03991 731683
Pfarrbüro: Frau Marion Roggenbuck;

Tel.: 03991 121144
Anschrift: Kietzstr. 4, 1792 Waren (Müritz)

FAX: 03991 731684
Öffnungszeiten: Mo.: 09:30 - 12:00 Uhr

Di.: 09:30 - 12:00 Uhr
Mi.: 09:30 - 12:00 Uhr

Sitzung des Seniorenbeirates
Themen am 25. Juni 2019, Ort: Haus des Gastes, 14:00 Uhr

1. Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der 3. Sitzung
2. Sozialbericht der WOGEWA von Frau Görlach
3. „Pflege praktisch“ mit Herrn Böser
4. Auswertung der Seniorensprechstunde mit Frau Dick
5. Information/Termine

Zu allen Sitzungen des Seniorenbeirates sind grundsätzlich die Ab-
geordneten der Stadtvertretung herzlich willkommen. Die Sitzungen 
sind generell öffentlich.

Müritz-Chor
Liebe Einwohner und Gäste der Stadt Waren,
der Müritz-Chor Waren lädt Sie recht herzlich zum letzten Kurkonzert 
vor der Sommerpause ein.
Das Konzert ist wie immer kostenlos. Genießen Sie gemeinsam mit 
uns ein vielschichtiges Repertoire am Dienstag, d. 25.06.2019 um 
19:30 Uhr im Kurzentrum auf dem Nesselberg.

Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:15 Uhr 
im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) sind 
jederzeit willkommen.

Offenes Café MITEINANDER  
bei „Perlentaucher“
… am Mittwoch, den 26.06.2019 von 10:00 - 12:00 Uhr in den 
Räumen unserer Beratungsstelle für Kinder psychisch kranker Eltern 
in der Friedensstraße 7 in Waren. Zu einem offenen Treff in ge-
mütlicher Atmosphäre sind herzlich eingeladen: betroffene Eltern, 
Angehörige, Begleiter und alle Interessierten.
Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen und uns über verschie-
dene Themen austauschen. Sicherlich können in diesem Rahmen 
einige Fragen beantwortet werden, denn Antworten findet man am 
besten zusammen.

Kommen Sie einfach vorbei, in die Räume unserer Beratungsstelle 
in der Friedensstraße 7.
Wir freuen uns auf Sie, das Team von „Perlentaucher“
Tel. Nr.: 03991 1879532 perlentaucher@awo-vielfalt.de

Perspektive e. V.
Begleitung von Demenzerkrankten in Waren, Röbel 
und Malchow
Im Jahr 2016 hat der Perspektive e. V. in Waren (Müritz) mit Hilfe 
der Deutschen Alzheimergesellschaft, Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern e. V., ein Angebot zur Unterstützung von Menschen 
mit Demenz und deren Angehörigen ins Leben gerufen. Solche 
niedrigschwelligen Betreuungsangebote gibt es in M-V längst noch 
nicht flächendeckend, so dass zu Hause lebende Demenzerkrankte 
ihr dafür nutzbares Betreuungsgeld oft mangels Angeboten verfal-
len lassen müssen. Auch in diesem Jahr wurden in einer Schulung 
neue ehrenamtliche Demenzbegleiter ausgebildet. Unter dem Motto 
„Leben im Moment“ entlasten die Ehrenamtlichen damit die Angehö-
rigen und sorgen für das seelische Wohlbefinden des Betroffenen. 
Die Begleitung von Demenzerkrankten ist in Waren, Röbel und 
Malchow möglich und findet im gewohnten Umfeld oder an einem 
Ort der Wahl statt. Wie oft die Hilfe in Anspruch genommen wird, 
richtet sich nach dem individuellen Bedarf. Der Perspektive e. V. 
erhebt eine Gebühr von 10 Euro je begleiteter Stunde. Diese wird, 
nach Anerkennung eines Pflegegrades, aus dem Betreuungsgeld 
jeder gesetzlichen oder privaten Pflegekasse erstattet. Personen 
ohne Pflegegrad oder deren Kontingent bei den Pflegekassen schon 
ausgeschöpft ist, können die ehrenamtliche Begleitung selbstver-
ständlich auch auf eigene Kosten in Anspruch nehmen. Im Januar 
2017 hat der Perspektive e. V. zudem eine Demenzberatungsstelle 
eröffnet. Diese berät fachlich qualifiziert rund ums Thema Demenz 
nach vorheriger Terminabsprache.

Kontakt:
Perspektive e. V.
Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 67 34 223
Mobil.: 0173 20 20 646
E-Mail: zimmermann@perspektive-waren.de
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Mittwoch
10:00 Uhr Mitgliedertreff des Allgemeinen Behindertenverban-

des Müritz e. V. wöchentlich
9:30 Uhr - 
10:15 Uhr

Mobilitätsgymnastik für Senioren;

10:30 Uhr - 
11:30 Uhr

Mobilitätsgymnastik für Senioren;

13:30 Uhr - 
15:00 Uhr

Einweisung in Smartphone und Tablet (nur auf 
Voranmeldung)

14:00 Uhr - 
14:45 Uhr

Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; kostenfrei-
er Kurs

15:00 Uhr - 
16:00 Uhr

Kindertreff mit Frau Büdke

15:30 Uhr Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend Englisch
16:00 Uhr - 
19:00 Uhr

offener Jugendtreff

18:30 Uhr - 
20:30 Uhr

Line Dance „Black Dogs“

Donnerstag
9:00 Uhr - 
11:30 Uhr

Nähzirkel (Neuer Kurs, wir bitten um 
Voranmeldung)

9:00 Uhr - 
10:00 Uhr

Präventionskurs - Rückenfit 50+ 
(Neuer Kurs ab 13.06.2019)

10:15 Uhr - 
11:15 Uhr

Christines Sportgruppe (Neuer Kurs)

12:00 Uhr - 
16:00 Uhr

Musikschule Fröhlich

13:30 Uhr - 
17:00 Uhr

Romme - Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen)

13:00 Uhr - 
15:00 Uhr

Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. Unterhal-
tung in englischer Sprache) Termin. 06./20.06.2019

15:15 Uhr - 
16:15 Uhr

Englisch f. Fortgeschrittene, Termin: wöchentlich

16:30 Uhr - 
17:30 Uhr

Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkenntnisse; 
Termin: wöchentlich

18:00 Uhr „Kochen international“ - wir kochen internationale 
Gerichte und sprechen englisch mit S. Carey, Ter-
min: 06./20.06.2019

Freitag
09:30 Uhr - 
11:30 Uhr

Handarbeit mit Frau Harnisch

16:00 Uhr - 
19:00 Uhr

Offener Jugendtreff

Sonnabend
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr

Offener Jugendtreff

Vorschau auf Juli 2019
02.07.2019 Ferienfahrt für Kinder
16.07.2019 09:30 Uhr Frühstück und mehr
23.07.2019 12:30 Uhr gemeinsamer Grillnachmittag

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

• Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1 in Waren, Tel.: 6734217, Fax: 6734213
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
nach telefonischer Terminvereinbarung
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann,
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

• Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1 in Waren, Tel.: 6734225, Fax: 6734226
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kos-
tenlos.
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr und Di.: 
14:00 - 17:30 Uhr sowie Do.: 14:00 - 16:00 Uhr, nach Bedarf 
sind auch außerhalb der bekannten Öffnungszeiten Terminver-
einbarungen möglich

• Ambulante Demenzbegleitung
- Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte 

Ehrenamtliche
- Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet
- Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 

mit Demenz
- Beratung zum Thema Demenz
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann,
Tel.: 03991 6734223 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 Uhr - 
10:30 Uhr

PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene), wöchentlich

10:30 Uhr - 
12:00 Uhr

PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen), wöchentlich

13:00 Uhr - 
14:30 Uhr

PC-Kurs für Anfänger, wöchentlich

14:00 Uhr - 
16:00 Uhr

Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten um 
Voranmeldung

15:00 Uhr - 
16:00 Uhr

Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke

16:30 Uhr - 
17:45 Uhr

klassischer Tanz f. Kinder

18:00 Uhr - 
19:00 Uhr

Line Dance „Tanz um die Welt“ (Anfänger)

19:00 Uhr - 
20:00 Uhr

Tanzkurs - Happy Dancer

Dienstag
08:45 Uhr - 
09:30 Uhr

Bewegung u. Tanz

09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn Behrend
10:00 Uhr - 
11:30 Uhr

Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese

19:00 Uhr - 
21:00 Uhr

Maito Sports - Antiaggressionstraining für Erw.




